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E   A   R :
Datum Zeit Ereignis
03.03. 05:16 Start Falcon 9 mit Mission Crew 8
04.03. 01:00 Start Falcon 9 mit Mission Transporter 10 (SSO Rideshare)
09.03. 03:00 Start KAIROS mit Mission Maiden Flight
09.03. 15:00 Start Electron mit Mission ‘Owl Night Long‘
10.03. 08:03 Mond im Perigeum (356.893,9 km)
12.03. 02:00 Start Falcon 9 mit Mission Dragon CRS-2 SpX-30
20.03. Start Electron mit Mission Live and Let Fly (NROL-123)
21.03. 14:21 Start Sojus 2.1a mit Mission Sojus MS-25
23.03. 16:43 Mond im Apogeum (406.295,2 km)
30.03. 10:36 Start Sojus 2.1b mit Mission Resurs-P No.4
03./04. Start Starship mit Mission Testfl ug 3

03. Start Delta IV Heavy mit Mission NROL-70

E :  Ich habe mal 
das Sternbild Großer Hund 
mit in den Übersicht ge-
packt, damit man besser 
einschätzen kann, wo der 
off ene Sternhaufen M93  zu 
fi nden ist. 

T   S : 
Bisher sind keine Termine 
für den März 2024 geplant. 
Aber die Termine für das 27. 
Internationale spacecamp 
2024 sind nun sicher und 
können gebucht werden. 
Das Camp steht unter dem Motto „Für die Erde ins All“ 

I :  spaceclub_berlin, Straße zum FEZ 2, 12459 Berlin
Homepage:   https://spaceclub.case-berlin.de (jeden Monat eine neue Ausgabe)
E-Mail für die AstroInfo: AstroInfo@case-berlin.de

Wenn keine konkreten Starttermine angeben sind, standen sie bei der Erstellung der Ausgabe 
noch nicht fest. Liste der Starts ist auch nicht vollständig. Ich wähle aus, was spannend sein könn-

te. Leider kommt es aber sehr oft zu Verschiebungen, durch alle möglichen Ursachen.

MONATSAUSGABE MÄRZ 2024

S : Am 31. März beginnt leider wieder die Sommerzeit. Es wird also wie-
der schwerer, den Sternhimmel zu beobachten.
Vom Nordosten zum Südosten fi ndet man die Sternbilder Nördliche Krone, Bärenhüter, 
Großer Bär, Jagdhunde, Haar der Berenike, Jungfrau, deren Hauptstern Spika unmit-
telbar über dem Horizont steht, Rabe und Becher. Der Große Bär ist erheblich höher ge-
stiegen und geht auf den Zenit zu, in dessen Nähe die unscheinbaren Sternbilder Kleiner 
Löwe und Luchs stehen. Vom Zenit zum Südosten erkennt man das Sternbild Löwe mit 
Regulus. Darunter erstreckt sich die Wasserschlange, ein Sternbild, das eine große Aus-
dehnung besitzt, wegen der geringen Helligkeit seiner Sterne aber kaum auff ällt. Unmit-
telbar über dem Südhorizont ist für Beobachter, die einen freien Ausblick bis zum Horizont 
besitzen, der nördliche Teil des Sternbilds Puppis zu erkennen. Westlich davon steht der 
Große Hund mit dem hellsten Fixstern Sirius. Etwas höher im Süden fi ndet man die Stern-
bilder Krebs, Kleiner Hund mit Prokyon und Zwillinge mit Kastor und Pollux. Im Süd-
westen und Westen rüsten Orion mit den hellen Sternen Beteigeuze und Rigel, Stier mit 
Aldebaran zum Untergang. Über diesen Sternbildern stehen hoch im Westen Fuhrmann 
mit Kapella und Perseus, in dem der bekannte Doppelsternhaufen mit einem Feldstecher 
gut zu beobachten ist. Im Norden sind 
die zirkumpolaren Sternbilder Kassio-
peia, Kepheus, Kleiner Bär und Drache 
zu fi nden. In einer klaren Nacht erkennt 
man in geringer Höhe über dem Horizont 
zwei helle Sterne, Deneb im Schwan und 
Wega in der Leier. Die Milchstraße, die 
im Süden aus dem Horizont steigt und 
sich nach Norden erstreckt, ist stark nach 
Westen geneigt.
B   M : Messier M93 ein 
off ener Sternhaufen im Sternbild Achter-
deck des Schiff s, oder Puppis aufgenom-
men im Rahmen des Two Micron All Sky 
Survey (2MASS). 
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S :
Sonne bürgl.

Dämmerung
astron.

Dämmerung
Tag U A Ende Anf. Ende Anf.

1. 17:47 06:51 18:21 06:18 19:40 04:59
5. 17:54 06:42 18:28 06:09 19:48 04:50

10. 18:03 06:31 18:37 05:58 19:57 04:38
15. 18:12 06:19 18:46 05:46 20:07 04:25
20. 18:21 06:07 18:55 05:34 20:18 04:12
25. 18:30 05:55 19:04 05:22 20:29 03:58
30. 18:39 05:44 19:13 05:10 20:40 03:44

M :
Phase Datum Zeit

letztes Viertel 03.03. 16:24
Neumond 10.03. 10:00

erstes Viertel 17.03. 05:11
Vollmond 25.03. 08:00

Alle Zeiten  in 
Mitteleuropäischer 

Zeit (MEZ)

P :
Planet Sichtbarkeit A U m
Merkur wird Mitte des Monats seine beste Abendsicht-

barkein erreichen.
07:06
05:52

17:52
20:24

-1,8
1,1

Venus hat seine Morgensichtbarkeit beendet. 06:12
05:27

15:22
16:53

-3,8
-3,8

Mars hat seine Morgensichtbarkeit noch nicht begon-
nen.

06:06
04:57

14:58
15:14

1,3
1,2

Jupiter ist am frühen Abend noch in RIchtung Westen 
zu beobachten

08:41
06:59

23:26
22:05

-2,2
-2,1

Saturn ist nicht sichtbar. 07:01
05:13

17:30
15:56

1,0
1,1

Uranus ist im kleinen Fernrohr am Abend zu beobach-
ten.

08:55
07:03

00:16
22:29

5,8
5,8

Neptun ist noch unsichtbar. 07:26
05:34

19:08
11:27

8,0
8,0

A, U – Aufgang bzw. Untergang des Planeten jeweils zum Anfang und Ende (30.) des Monats.
m – Helligkeit des Planeten in „mag“ ebenfalls am Anfang und Ende des Monats. Je kleiner der Wert, 
desto heller das Objekt (Mond, Planet, Stern etc.). Bei guten Sichtbedingungen kann man Objekte bis 5 mag 
sehen. In Berlin werden diese aber selten erreicht. Der hellste Stern am nördlichen Sternhimmel ist der Sirius. 
Seine visuelle Helligkeit beträgt -1,44mag.
Die letzten zwei Planeten (Uranus & Neptun) sind nur mit Hilfsmitteln (Fernglas oder Fernrohr) zu beobachten. 
Die astronomische Dämmerung tritt dann ein, wenn sich die Sonne 18° unter dem Horizont befi ndet. Ab der 
bürgerlichen Dämmerung kann man anfangen bestimmte Objekte am Himmel zu beobachten. Man sagt es ist 
dunkel. Die Sonne steht dann 12° unter dem Horizont.
Mit Opposition eines Planeten ist der Punkt gemeint, an dem Sonne, Erde und Planet in einer Reihe stehen. 
Der Planet ist dann nach Sonnenuntergang die ganze Nacht im hellsten Glanz zu sehen.


